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News & Infos – 2. Thüringer Landesturnfest

AK 15/18 KM1 männlich A 09:00       13:30 ab 08:00    55 min 

AK 18/29 KM3 weiblich A 15:00       18:30 ab 14:00    55 min

AK 18/29 KM2 weiblich A 15:00       18:30 ab 14:00    55 min

AK 18/29 KM1 weiblich A 15:00       18:30 ab 14:00    55 min

AK 18/29 KM3 männlich A 15:00       18:30 ab 14:00    55 min

AK 18/29 KM2 männlich A 15:00       18:30 ab 14:00    55 min

AK 18/29 KM1 männlich A 15:00       18:30 ab 14:00    55 min

19.05.07 Gerätefinale an den Geräten
Balken/Boden
AK 12/13 KM2 weiblich A 09:30 14:30 ab 08:30    55 min

AK 14/17 KM1 weiblich A 09:30 14:30 ab 08:30    55 min

AK 18/29 KM1 weiblich A 09:30 14:30 ab 08:30    55 min

Gerätefinale an den Geräten
Sprung/Stufenbarren
AK 14/17 KM2 weiblich A 09:30 14:30 ab 08:30    55 min

AK 18/29 KM2 weiblich A 09:30       14:30 ab 08:30    55 min

Gerätefinale an den Geräten
Boden/Pauschenpferd/Ringe
AK 13/14 KM2 männlich A 09:30       14:30 ab 08:30    55 min

AK 15/18 KM1 männlich A 09:30       14:30 ab 08:30    55 min

AK 18/29 KM1 männlich A 09:30       14:30 ab 08:30    55 min

Gerätefinale an den Geräten
Sprung/Barren/Reck
AK 15/18 KM2 männlich A 09:30       14:30 ab 08:30    55 min

AK 18/29 KM2 männlich A 09:30       14:30 ab 08:30    55 min

20.05.07 Gerätefinale an den Geräten
Sprung/Stufenbarren
AK 12/13 KM2 weiblich A 10:00       15:00 ab 09:00    55 min

AK 14/17 KM1 weiblich A 10:00 15:00 ab 09:00    55 min

AK 18/29 KM1 weiblich A 10:00 15:00 ab 09:00    55 min

20.05.07 Gerätefinale an den Geräten
Balken/Boden
AK 14/17 KM2 weiblich A 10:00 15:00 ab 09:00    55 min

AK 18/29 KM2 weiblich A 10:00  15:00 ab 09:00    55 min

Gerätefinale an den Geräten
Sprung/Barren/Reck
AK 13/14 KM2 männlich A 10:00 15:00 ab 09:00    55 min

AK 15/18 KM1 männlich A 10:00   15:00 ab 09:00    55 min

AK 18/29 KM1 männlich A 10:00 15:00 ab 09:00    55 min

Gerätefinale an den Geräten
Boden/Pauschenpferd/Ringe
AK 15/18 KM2 männlich A 10:00 15:00 ab 09:00    55 min

AK 18/29 KM2 männlich A 10:00 15:00 ab 09:00    55 min

Hinweis: In der AK 9/10 BO männlich wird in der Halle B am Sprung das Gerät

Bock als Sprunggerät eingesetzt. (Höhe wie in der Ausschreibung bei 

Sprungtisch)
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Ehrungen
des Thüringer Turnverbandes

Im Jahr 2006 wurden nachstehend aufgeführte Turnfreundinnen und Turnfreunde mit der Christian-Gotthilf-
Salzmann-Plakette in den verschiedenen Stufen geehrt.

Auszeichnung mit der Christian-Gotthilf-Salzmann-Plakette in Gold 2006

Ingrid Hommel TSV Germania Neustadt
Anette Skujin Budo- und Gesundheitssportverein Weimar

Auszeichnung mit der Christian-Gotthilf-Salzmann-Plakette in Silber 2006

Ute Mai HSV Weimar
Petra Kätzel TSV Germania 1887 Neustadt
Margit Schütz SV 1975 Zeulenroda
Ursula von Nordheim TSV Zella-Mehlis
Dr. Karin Prüfer FSV Einheit Eisenberg

Auszeichnung mit der Christian-Gotthilf-Salzmann-Plakette in Bronze 2006

Waltraud Grimm SG Handwerk Jena
Reinhard Etzold Spielmannszug des SV “Osterland” Lumpzig
Volker Körner Fanfarenzug Oßmannstedt
Marina Engelhardt SV Blau-Weiß Tüngeda
Anja Walther SV Blau-Weiß Tüngeda
Margarete Schneider FSV 06 Mittelschmalkalden
Beate Meister FSV Birkenfelde
Marion Riethmüller FSV Birkenfelde
Dagmar Schieferdecker FSV Einheit Eisenberg
Holger Bonsack Gothaer TV 1860
Conny Dorn Gothaer TV 1860
Gabi Fuchs Gothaer TV 1860
Monika Möller Gothaer TV 1860
Hartmut Seilwinter Gothaer TV 1860

Der Verbandsbeitrag des Thüringer
Turnverbandes für seine Vereine
und Abteilungen bleibt auch 2007
stabil – bei 2,00 €/pro Mitglied/pro
Jahr.

2008 erhöht er sich dann auf 2,50€,
2009 auf 3,00 € und 2010 auf
3,50 €.

Damit erreicht die Beitragsstruktur
laut Beschluss des Landesturntages
und nach Auffassung des Präsidi-

2007 bleibt Beitrag stabil
ums des Thüringer Turnverbandes
eine der Kostenentwicklung ange-
messene Größenordnung. Dabei
wurde auch die Situation unserer
Vereine berücksichtigt.

Der Thüringer Turnverband muss
sich neuen Aufgaben und Heraus-
forderungen stellen. Dazu sind
natürlich auch finanzielle Mittel
nötig.
Nichts desto trotz: Die finanzielle
Ausstattung des Turnverbandes

bleibt begrenzt. Und ein sparsamer
Umgang mit den Beitragsgeldern
ist auch künftig oberstes Gebot.

Mit der vom Landesturntag be-
stätigten Beitragsinitiative des TTV-
Präsidiums schaffen wir zugleich
die unabdingbare Grundlage für
eine erfolgreiche Fortsetzung unse-
rer Verbandsarbeit im Interesse un-
serer Vereine und Abteilungen.

Roland Mais

Thüringer Turnverband
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Aus- & Fortbildung

Vorschau – Ausbildungen 2007
Übungsleiter C 
„Eltern/Kind/Kleinkinderturnen“
Die Ausbildung ist nach den speziel-
len Freizeit- und Bewegungsbedürf-
nissen von Kindern ausgerichtet,
die sehr vielfältig sind. Praxisnahe

Themen, wie der Aufbau und Ein-
satz von Hindernis- und Geräteland-
schaften, spielerische Einführung
in das Turnen an und mit Geräten,
Eltern-Kind-Turnen, spielen und be-
wegen mit Alltagsmaterialien, aber

auch die Haltungs- und Bewegungs-
schulung bilden die Schwerpunkte
der Ausbildung. Daneben werden
auch pädagogische, medizinische
und soziologische Aspekte berück-
sichtigt. 

Termine:
06.10. – 07.10.2007 AK 1 18 UE Bad Blankenburg
03.11. – 04.11.2007 AK 2 18 UE Bad Blankenburg
01.12. – 02.11.2007 AK 3 18 UE Bad Blankenburg
12.01. – 13.01.2008 AK 4 18 UE Bad Blankenburg
16.02. – 17.02.2008 AK 5 18 UE Bad Blankenburg

Übungsleiter B „Sport in der
Prävention“ 2. Lizenzstufe

Profil: „Haltung und Bewegung“
Voraussetzung für eine Teilnahme

ist eine erfolgreich abgeschlossene
Übungsleiter-Ausbildung auf der 1.
Lizenzstufe. Die Ausbildung glie-
dert sich in einen Basiskurs(30 UE)
und einen Aufbaukurs(30 UE).

Termine – Basiskurs:
10.03. – 11.03.2007 Teil 1 15 UE Bad Blankenburg
23.03. – 24.03.2207 Teil 2 15 UE Bad Blankenburg

Termine – Aufbaukurs – „Haltung und Bewegung“:
21.04. – 22.04.2007 Teil 1 15 UE Bad Blankenburg
05.05. – 06.05.2007 Teil 2 15 UE Bad Blankenburg

Fachübungsleiter C 
„Fitness/Gesundheit“

In der Ausbildung wird die Vielfalt
im Bereich Fitness und Gesundheit

in Theorie und Praxis thematisiert.
Von der Gymnastik über Aerobic,
Krafttraining und Entspannung bis
zur Sportabzeichenabnahme. Zu-
künftige Übungsleiter/innen erhal-

ten hier fachliche, didaktische und
methodische Grundlagen, um at-
traktive fitness- und gesundheitso-
rientierte Angebote im Verein um-
zusetzen.

Termine:
22.06. – 24.06.2007 AK 1 20 UE Bad Blankenburg
20.07. – 22.07.2007 AK 2 20 UE Bad Blankenburg
31.08. – 02.09.2007 AK 3 20 UE Bad Blankenburg
21.09. – 23.09.2007 AK 4 20 UE Bad Blankenburg
02.11. – 04.11.2007 Prüfung 15 UE Bad Blankenburg

Voraussetzungen erfüllt und interessiert?
Dann sofort in der Geschäftsstelle des Thüringer Turnverbandes anmelden!

Termine & Ausschreibungen

6. Hessisches Landeskinderturnfest vom 
08. – 10. Juni 2007 in Alsfeld
Vom 08. – 10. Juni 2007 veranstaltet
die Hessische Turnerjugend das 6.
Hessische Landeskinderturnfest.
Über 5.000 Kinder von 6 bis 14 Jah-
ren aus ganz Hessen werden sich in
diesen drei Tagen bei zahlreichen
Wettkämpfen, Mitmachangeboten

und Veranstaltungen amüsieren.
Als Zeichen der Freundschaft und
Partnerschaft zwischen dem Hessi-
schen und dem Thüringer Turnver-
band ist jeder interessierte thüringi-
sche Verein recht herzlich eingela-
den, an diesem Fest teilzunehmen.

Die Ausschreibungs-Broschüre mit
allen wichtigen Informationen zu
den Wettkämpfen liegt in der Ge-
schäftsstelle des Thüringer Turn-
verbandes für euch bereit.
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Termine & Ausschreibungen

Tagungen
MÄRZ
04.03.07 Erfurt LFA Musik und Spielmannswesen mit 

Vereinsvertretern und Lektoren
07.03.07 Erfurt LFA Aerobic
07.03.07 Weimar LFA Orientierungslauf
07.03.07 Erfurt Vorstandssitzung
09.03.07 10.03.07 n.n. Tagung der LTV Präsidenten und 

Geschäftsführer/DTB
17.03.07 Frankfurt Tagung Lehrreferenten DTB
24.03.07 Erfurt LFA Gerätturnen/ Ligaausschuss Gerätturnen

APRIL
07.04.07 Gera LFA  in Vorbereitung Landesturnfest 

Rhythmische Sportgymnastik
05.04.07 Erfurt Präsidiumssitzung
13.04.07 Bad Blankenburg LFA Faustball
21.04.07 Bad Blankenburg Hauptausschuss/ LSB

MAI
02.05.07 Erfurt LFA Aerobic
04.05.07 07.05.07 Erfurt Treffen LTV-Präsidenten des DTB

– Wettkämpfe und Veranstaltungen –
MÄRZ
02.03.07 04.03.07 n.n. 1. Wettkampftag 1.,2. u. 3. Landesliga wbl./ml./ 

Gerätturnen
03.03.07 Erfurt Landeseinzelmeisterschaft/ Rope Skipping
10.03.07 11.03.07 Sachsen Süddeutsche Meisterschaften weibliche Jugend 16/ 

Faustball
10.03.07 11.03.07 Sachsen Süddeutsche Meisterschaften männliche Jugend 16/ 

Faustball
11.03.07 n.n. Aufstiegsspiel Landesliga/Faustball
17.03.07 Rudolstadt Qualifikationswettkampf für 

Regionalmeisterschaften und LM/ RSG
23.03.07 25.03.07 n.n. 2. Wettkampftag Landesliga männlich/Gerätturnen
24.03.07 Suhl Thüringen Pokal/ Sportakrobatik
24.03.07 Erfurt Thüringer Landesranglistenlauf Langstrecke/

Orientierungslauf
25.03.07 Quedlinburg Thüringer Landesranglistenlauf/ 

Kreismeisterschaft/Orientierungslauf

APRIL
12.04.07 15.04.07 Stecklenberg Trainingslager D-Kader/Orientierungslauf
21.04.07 Eisenach Wartburgpokal/ Aerobic
21.04.07 22.04.07 n.n. Regionalmeisterschaften WK Süd/Einzelqualifizierte 

aus WK 17.03.07/RSG
21.04.07 Erfurt Landesmeisterschaften Nachwuchsklasse/Sportakrobatik
27.04.07 29.04.07 n.n. 2. Wettkampftag 1.,2. u. 3. Landesliga weiblich/ 

Gerätturnen

MAI
05.05.07 n.n. Deutsche Schülermeisterschaften/Sportakrobatik
12.05.07 n.n. Thüringen Pokal/ Orientierungslauf
13.05.07 Coburg Thüringer Landesranglistenlauf/Bayerncuplauf/

Orientierungslauf
16.05.07 20.05.07 Baunatal Internationales Nachwuchsturnier/Sportakrobatik
17.05.07 20.05.07 Gera Landesmeisterschaften im Rahmen des 

Landesturnfestes/Gerätturnen
18.05.07 20.05.07 Gera Landesmeisterschaften im Rahmen des Landesturnfestes/

Trampolinturnen
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Redaktionsschluss für die 
April-Ausgabe:
5. April 2007

Pokale, Wimpel, Anstecknadeln, Urkunden, Medaillen,
Sieb-, Flock- und Transferdruck, Aufkleber,
Sportgeräte für Sportplätze und Hallen,
Vereins-, Verbands- und Landesfahnen,
individuelle Sonderanfertigungen
Gravuren aller Art

TV „Deutsche Eiche“ Holzminden von
1894 (in Niedersachsen) oder beim TV
„Deutsche Eiche“ Bottrop-Eigen von
1909 (in Nordrhein-Westfalen).

Das auffälligste Element der Komposi-
tion indes ist links der Turner mit sei-
ner Fahne, der schon aufgrund seiner
Größe das ganze Bild beherrscht. Wer
aber die uns so vertraute schwarz-rot-
goldene Fahne für das Zeichen eines
bei den Turnern besonders verbreite-
ten Patriotismus hält, der hat die Bot-
schaft nicht verstanden (2). Als diese
Turnfestkarte um 1900 versandt
wurde, da waren die Farben des deut-
schen Reiches Schwarz-Weiß-Rot!
Schwarz-Rot-Gold hingegen, das wa-
ren die Farben der Lützower Jäger
und der Burschenturner; die Farben,
die vor 175 Jahren beim Hambacher
Fest erstmals in größerer Zahl mitge-
führt wurden und das Streben nach
Freiheit, Bürgerrechten und nationa-
ler Einheit symbolisieren sollten; das
waren die Farben der Frankfurter Na-
tionalversammlung und der Revolu-
tion von 1848. Schwarz-Rot-Gold  war
eines der mächtigsten Symbole der
Turnbewegung. Indem die Turner um
1900 diese im Kaiserreich verpönten
Farben zeigten, stellten sie sich trotz

ihrer Kaisertreue demonstrativ in die
liberale und demokratische Tradition
der frühen Turnbewegung und mahn-
ten, wie Jahn nach den Befreiungs-
kriegen oder die Turner bei der Ein-
weihung des Jahn-Denkmals auf der
Hasenheide (3), die noch immer nicht
voll erreichte Teilhabe der Bürger am
Staat an.

Dass nach dem zweiten Weltkrieg
beide deutsche Staaten diese Farben
für ihre Fahne wählten, ist ein bewus-
ster Rückgriff auf diese frühe demo-
kratische Tradition, an deren Ausbil-
dung die Turner einen so maßgebli-
chen Anteil hatten. Die Wahl dieser
Farben nach dem zweiten Weltkrieg
unterstreicht demonstrativ auch den
Wunsch nach Wiedererlangung der
nationalen Einheit, der zu Beginn des
19. Jahrhunderts die Ursache für das
Entstehen der Turnbewegung über-
haupt war. Das Schwarz-Rot-Gold der
Turner ist das Symbol einer Tradition,
zu der auch wir Turner von heute uns
ohne wenn und aber bekennen kön-
nen.

Diese historischen Zusammenhänge
werden allen denen kaum bewusst ge-
wesen sein, die im letzten Sommer in

der Euphorie der Fußball-Weltmeister-
schaft mit diesen Farben auf die
Straßen gegangen sind. Auch der Auf-
ruf zu mehr Patriotismus, mit dem die
Bundeskanzlerin sich bei ihrem Amts-
antritt an die deutsche Öffentlichkeit
gewendet hat, dürfte nicht der Grund
für den unerwartet unverkrampften
Umgang der deutschen Öffentlichkeit
mit unseren Nationalfarben gewesen
sein. Vielleicht zeigen beide Ereignisse
im Zusammenhang aber, dass die Zeit
für eine Neubewertung der deutschen
Geschichte, auch im DTB, gekommen
ist und dass unser Geschichtsbewusst-
sein sich nicht allein und für immer
aus den zwölf schlimmen Jahren des
Dritten Reiches speisen muss.

Weiterführende Lektüre:
(1) Wilhelm Busch: Folgen der Kraft
(2) Dr. Hans-Jürgen Schulke: Zwi-
schen Design und Bewusstsein – bewe-
gende Spurensuche nach Schwarz-
Rot-Gold in: www.jahn-museum.de >>
Pressedienst
(3) Prof. Dr. Dieter Langewiesche:
Turnen und Nationalbewegung im 19.
Jahrhundert in: 
www.jahn-museum.de >> Bibliothek

[Jahn-Pressedienst]




